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T H E M E N  I N  D I E -

S E R  A U S G A B E :  

 

• Neue Räumlichkeiten  

feierlich eröffnet 

• Gemeinde See feiert  

zwei neue Ehrenbürger 

• Investitionen in Infra-

struktur 

• Verschiedene Jahresbe-

richte 

• Gratulationen 

zugestellt durch  

Gemeindezei tung See  
 

Ausgabe Dezember  2019  
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Eine Million Euro wur-

den in die neue Kinder-

krippe "Seaberlotti" , 

einen dritten Kinder-

gartenraum, neue Me-

dienräume für die 

Volksschule und in ei-

nen Personenaufzug 

investiert.  

Zur Eröffnungsfeier 

durfte die Gemeinde 

LH Günther Platter, LT-

Vizepräsident Anton 

Mattle, den Kappler 

Bgm. Helmut Ladner, 

M a r y  K r i s m e r 

(Bildungsdirektion Ti-

rol) sowie Architekt 

Gerhard Poller begrü-

ßen. 

Für die musikalische 

Umrahmung der Feier 

sorgten die Volksschü-

lerInnen unter der Lei-

tung von Direktor Ben-

ni Eiterer und seinem 

Lehrer Innen -Team. 

 

Der Gemeinde See ge-

lang es im September 

2017 unverhofft mit 

dem Bau zu beginnen  

Wir konnten nach ei-

nem Jahr Bauzeit in 

Betrieb gehen. Seit 

2010 gibt es im Kin-

dergarten eine steigen-

de Anzahl an Kindern 

und daher war es not-

wendig einen dritten 

K i n d e r g a r t e n -

Gruppenraum zu er-

richten. Der Umbau 

wurde genutzt um 

Räumlichkeiten für ei-

ne Kinderkrippe zu 

schaffen. Zudem konn-

ten wir durch den Um-

bau beim Kindergarten 

auch mehr Platz für die 

V o l k s s c h ü l e r I n n e n 

schaffen. 

Ohne die finanzielle 

Hilfe des Landes Tirol 

wäre die Investition 

aber nicht zu stemmen 

gewesen. Nochmal ein 

herzliches Dankeschön 

für die Unterstützung 

Herzstück des Umbaus 

ist die neue Kinderkrip-

pe "Seaberlotti". In der 

Kinderkrippe wird die 

Betreuung durch den 

Ta gesmü t te rv e r e i n 

Landeck durchgeführt  

Derzeit werden dort 20 

Kinder betreut.  

 

Das VS-Gebäude hat 

sich über die Jahre zu 

einer Begegnungszone 

entwickelt, wo neben 

der Bildung und Kin-

derbetreuung auch die 

Musikkapelle, die Er-

wachsenenbi ldung, 

Turngruppen, Chöre 

und die Musikschule 

Platz finden. 

Groß war die Freude 

bei der Eröffnungsfeier 

auch bei den Vertrete-

rinnen des Tagesmüt-

tervereins Landeck, die 

das Konzept für die 

Kinderkrippe in Koope-

ration mit der Gemein-

de See ausgearbeitet 

haben. „Es geht den 

Kinder hier gut und sie 

haben es fein", hob 

Obfrau Christine Hainz 

hervor. 

Bgm. Mallaun und LH 

Günther Platter überga-

ACHTUNG - ACHTUNG—ACHTUNG—ACHTUNG—ACHTUNG 

Öffnungszeiten Weihnachten  Post- und Gemeindeamt 

Geöffnet am:  Mo 30.12., Fr 03.01. 

Geschlossen am: Di 24.12., Di 31.12., Fr 27.12. und Do 02.01.2020 

Öffnungszeiten Recyclinghof 

Ersatztermin für Mo, 06.01.2020 —> Di, 07.01.2020  

D I E  N E U E N  R Ä U M L I C H K E I T E N  I M  V O L K S S C H U L G E B Ä U D E  W U R D E N  A M  

2 9 .  M Ä R Z  F E I E R L I C H  E R Ö F F N E T  

ben offiziell den 

Schlüssel an Obfrau 

Christine Hainz, Sozial-

pädagogin Tina Neurur-

er und GF Ingrid Bür-

ger. 

Auch für LH Platter ist 

das umgebaute und 

erweitere Volksschul-

gebäude in See ein 

Haus der Zukunft für 

die Kinder und Vereine: 

"Wir müssen uns ge-

meinsam bemühen, 

dass die jungen Leute 

eine gute Ausbildung 

erhalten. Es ist eine 

Investition in die Zu-

kunft", sagte LH Gün-

ther Platter anlässlich 

der Eröffnungsfeier in 

der Volksschule. 

An Fronleichnam gab 

es noch einen Tag der 

offenen Tür, wo auch 

die Kinderkrippe und 

die neuen Räumlich-

keiten gesegnet wur-

den.  

 

Für die Gemeinde 

Michael Zangerl 
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Offizielle Schlüsselübergabe für die Kinderkrippe „Seaberlotti“ (Foto: Christian Lenz) 

Unsere VS-Kinder mit LH Günter Platter, LT-Vizepräsident Anton Mattle, BGM Anton Mallaun, VD Benni Eiterer und Obfrau Tagesmüt-

terverein Landeck Obfrau Christine Hainz (Foto: Christian Lenz) 
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Anton Mallaun leitet 

seit über 30 Jahren 

die Geschicke der 

Gemeinde See. Nach 

drei Jahren als Vize-

bürgermeister wurde 

der Bäckermeister 

am 3. April 1989 

vom Gemeinderat 

zum Bürgermeister 

gewählt. Von 1992 

(erstmals Direktwahl 

durch das Volk) bis 

einschließlich 2016 

wurde Toni fünfmal 

im Amt bestätigt. 

 

Unser Dorfoberhaupt  

zählt somit zu den 

längst dienenden 

Bürgermeistern des 

Landes. 

 

Als Dank für seine 

Verdienste wurde 

ihm am 13. Septem-

ber 2019 die Ehren-

bürgerschaft verlie-

hen. 

 

Mit einem offiziellen 

Festakt wurde die 

Verleihung gebüh-

r e n d  g e f e i e r t . 
 

Nach einem landes-

üblichem Empfang 

mit Landtagsvizeprä-

sident Anton Mattle 

folgte der Einmarsch 

zum Gemeindezent-

rum. 

 

Mit Zeitungsartikeln 

wurde auf prägende 

Ereignisse und Pro-

jekte in Tonis Amts-

zeit zurückgeblickt.  

Dabei gab es natür-

lich auch zahlreiche 

Anekdoten. Beispiels-

weise kam die Spar-

samkeit unseres Bür-

germeisters bei der 

Verwaltung zur Spra-

che: "Ich brauche kei-

nen Gemeindearbei-

ter, der einen Elektri-

ker anruft, wenn die 

Straßenlaterne ka-

putt ist. Das kann ich 

auch selber", stammt 

aus dem Mund unse-

res Dorfchefs.  

 

Zusammen mit sei-

ner Frau Martha 

kümmert er sich im 

übrigen um den Blu-

menschmuck im 

Dorf. Zudem koordi-

niert seine Frau auch 

seine Termine.  

Die "Gstanzln" des 

Chors "mitnondr 

singa" sorgten zudem 

für Heiterkeit beim 

Festakt. 

 

L T - V i z e p r ä s i d e n t 

Mattle verwies auf 

die Gemeinsamkei-

ten mit seinem Seabr 

Amtskollegen. Beide 

starteten 1986 als 

Vizebürgermeister 

ihre politische Lauf-

bahn. "Seit dem 3. 

April 1989 übt Anton 

Mallaun seine Tätig-

keit als Bürgermeis-

ter aus, das sind 

11.119 Tage. In der 

Zwischenzeit hatten 

wir in Tirol vier Lan-

deshauptleute und in 

Österreich vier Bun-

despräsidenten und 

neun Bundeskanz-

ler", so Mattle.  

 

In diesem Zusam-

menhang dankte er 

im Namen des Lan-

des für das große 

Engagement: "30 

Jahre Bürgermeister 

heißt sich 30 Jahre 

E H R E N B Ü R G E R F E I E R  B Ü R G E R M E I S T E R  A N T O N  M A L L A U N  

für öffentliche Interes-

sen und für die Allge-

meinheit einzusetzen 

sowie Tag und Nacht 

erreichbar zu sein. To-

ni ist zudem seit 30 

Jahren Krisenmana-

ger, Projektumsetzer, 

Baupolier und Ge-

meindearbeiter. Ne-

ben der Bürgernähe 

verfügt er aber durch 

seine unkonventionel-

le Herangehensweise 

auch über eine große 

Durchsetzungskraft." 
 

Zur Feier gab es auch 

noch Videobotschaf-

ten von LH Günther 

Platter und BH Markus 

Maaß. Zur Überra-

schung vieler gab es 

auch noch eine Video-

botschaft von ÖVP-

Chef Sebastian Kurz. 

Unser Bürgermeister 

zeigte sich sichtlich 

gerührt: "So eine gro-

ße Feier hätte ich gar 

nicht verdient. Ich 

danke allen, die es mir 

ermöglicht haben, 

dass ich mein einziges 

Hobby so lange ausü-

ben kann. Der Dank 

gilt auch meiner Frau 

Martha." 

 

Für die Gemeinde 

Michael Zangerl 

„Danke an alle, die 

es ermöglicht haben, 

dass ich in den letz-

ten 30 Jahren mein 

einziges Hobby ausü-

ben konnte.“ 

BGM Anton Mallaun 

anlässlich der Verlei-

hung der Ehrenbür-

gerwürde (15.09.19) 
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LT-Vizepräsident Anton Mattle, GV Norbert Tschiderer, BGM STV Michael Zangerl, Martha und BGM Anton Mallaun  

sowie GV Lucia Schmid v.l. (Foto: Othmar Kolp) 

Landesüblicher  Empfang und Einmarsch der Vereine durchs Dorf 

(Fotos: Othmar Kolp und Christian Lenz) 

Voller Gemeindesaal und neu gegründeter Chor „mitnondr singa“ umrahmt den Festakt 

(Fotos: Othmar Kolp) 
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Der Gemeinderat von 

See hat in seiner Sit-

zung vom 10. De-

zember 2018 den 

einstimmigen Be-

schluss gefasst, Pa-

ter Hans Schmid 

MSC in Anerkennung 

und Würdigung sei-

ner besonderen Ver-

dienste zum Ehren-

bürger zu ernennen.  

Mit einem offiziellen 

Festakt wurde am 

Erntedanksonntag 

(13.10.2019) die 

Verleihung gebüh-

rend gefeiert. Zu-

gleich feierte der 

Herz-Jesu-Missionar 

am 15. Oktober sei-

nen 80. Geburtstag. 

Begonnen wurde der 

Festtag mit der Ern-

tedankprozession mit 

der Jungbauern-

schaft/Landjugend 

See, im Anschluss 

folgte die Heilige 

Messe und eine 

Agape auf dem Kirch-

platz.  

Nach einer Ehrensal-

ve für Pater Hans 

folgte begleitet von 

der Musikkapelle, 

den Schützen sowie 

einer Abordnung des 

Trachenvereins der 

Abmarsch in den Ge-

meindesaal. 

Helfende Hände sind 

wichtiger als beten-

de. Unter schwierigs-

ten Bedingungen hat 

Pater Hans stets ver-

sucht den Leuten ein 

besseres Leben zu 

ermöglichen und sich 

dabei zahlreichen 

Gefahren ausgesetzt. 

Als Gemeinde  war 

und ist es uns daher 

wichtig Pater Hans 

entsprechend seiner 

Lebensleistung zu 

würdigen. 

Die Laudatio hielt 

Pater Walter Lickle-

derer MSC, der den 

Lebensweg und die 

Charakterzüge sei-

nes Mitbruders tref-

fend beschrieb: "Wer 

Recht hat, hat Recht 

und daher ist er auch 

nie Konflikten aus 

dem Weg gegangen. 

Diese Charakterei-

genschaft hat ihm oft 

Probleme einge-

bracht. Mit seinem 

Einsatz für die 

Schwachen in Brasili-

en ist er ganz auf der 

Linie von Papst Fran-

ziskus. Er liebt die 

Kirche, aber auf eine 

kritische Weise. Die 

Kirche ist nicht nur 

heilig sondern auch 

eine Kirche der Sün-

der." 

BH Maaß anlässlich 

der Verleihung: "Es 

hat einen tieferen 

Sinn wenn die Ge-

meinde See die Eh-

renbürgerschaft am 

Erntedankfest ver-

leiht. Erntedank ist 

der Dank dafür, dass 

vieles bei uns als 

selbstverständlich 

wächst – das ist in 

Brasilien nicht der 

Fall. Daher ist es 

auch für uns wichtig 

im Kleinen zu helfen 

und tätig zu sein"  

E H R E N B Ü R G E R F E I E R  P A T E R  H A N S  S C H M I D  M S C  

LT-Vizepräsident Matt-

le dankte im Namen 

des Landes Tirol für 

das Lebenswerk und 

das großartige soziale 

Engagement. "Pater 

Hans Schmid genießt 

große Anerkennung 

über die Grenzen hin-

aus. Aufgrund seines 

sozialen Engagements 

stand er auf der Liste 

der 100 meist gefähr-

detsten Personen und 

das bei 210 Millionen 

Einwohnern in Brasili-

en", verwies Mattle. 

 

Pater Hans Schmid 

erinnerte in seiner 

Dankesrede daran, 

dass er als Missionar 

zu Hause fremd und 

ein Flüchtling in die 

e n t g e g e n g e s e t z t e 

Richtung sei.  

Ich bin ein Fanatiker 

der Nächstenliebe und 

stolz ein Berufsbettler 

zu sein. Ich bin ein 

Missionar und Bot-

schafter einer Ge-

meinde, die sich durch 

Menschlichkeit und 

Gutsein auszeichnet." 
 

Für die Gemeinde 

Michael Zangerl 

"Ihr habt mir große 

Scheine in die Hand 

gedrückt und ich ha-

be mit Münzen gehol-

fen. Daher möchte 

ich den Ehrenbürger-

titel mit euch teilen.“ 

Pater Hans Schmid 

anlässlich der Verlei-

hung der Ehrenbür-

gerwürde (13.10.19) 
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Urkundenverleihung: BGM STV Michael Zangerl, Pater Hans Schmid, BH Markus Maaß, BGM Anton Mallaun,  

sowie LT-Vizepräsident Anton Mattle v.l. (Foto: Othmar Kolp) 

Ehrensalve für Pater Hans Schmid am Kirchplatz, anschließend Einmarsch zum Gemeindesaal (Fotos: Othmar Kolp) 

Voller Gemeindesaal mit gut  gelaunten Ehrengästen und Pater Hans Schmid dankt dem Gemeinderat (Fotos: Othmar Kolp) 
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I N V E S T I T I O N E N  I N  I N F R A S T R U K T U R  

D i e  B u s h a l t e s t e l l e 

Schnatzerau Fahrtrichtung 

Landeck konnte im Herbst 

noch fertiggestellt werden. Die 

Gemeinde ist hier einem 

schon länger gehegten 

Wunsch des Busunterneh-

mens und des Verkehrsver-

bundes Tirols nachgekommen. 

Daher bekommen wir circa die 

Hälfte der Kosten durch eine 

Bedarfszuweisung ersetzt. 

(Fotos: Bernhard Spiss) 

In Zusammenarbeit 

mit der Abteilung Gü-

terweg vom Land Tirol 

konnten im Herbst im 

Bereich Neder einige  

Abschnitte saniert 

werden. Zudem wur-

de die Straße im De-

zember noch mit ei-

ner neuen Asphaltde-

cke ausgestattet. Wir 

möchten uns auf die-

sem Weg beim Land 

Tirol Abteilung Güter-

weg bedanken, die 

Kosten für die Arbei-

ten werden gut geför-

dert. Somit fällt die 

Finanzierung solcher 

recht kostenintensi-

ver Projekte erheblich 

leichter. (Fotos: Bern-

hard Spiss) 
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Das VS-Dach im vorderen Bereich musste 

dringend saniert werden. Diese unauf-

schiebbare Notwendigkeit wurde genutzt 

um das Dach zu heben und neu zu isolie-

ren. Dadurch ist im Kindergarten ein neuer 

Raum mit circa 50 m² entstanden (Foto: 

Michael Zangerl) 

N E U E R  R A U M  I M  K I N D E R G A R T E N  E N T S T A N D E N  

D A N K E S C H Ö N ! ! !  

23.11.1999: Wolfgang Matt startet in seine erste Wintersaison in der er für die Schneeräumung auf unseren 

Gemeindestraßen verantwortlich war. Es sollten  20 weitere Winter folgen in denen er unter teilweise wid-

rigsten Bedingungen versucht hat unsere Straßen schneefrei und sicher zu halten. Wir möchten dir lieber 

Wolfgang auf diesem Wege nochmals für deinen Einsatz all die Jahre über danken und dir für deinen wohl-

verdienten Ruhestand viel Gesundheit und Glück wünschen! 

Seit Anfang November zeichnet sich nun Gerhard Ladner (siehe Bilder unten) für die Schneeräumung ver-

antwortlich. Wir möchten uns für die Bereitschaft diese Aufgabe in unserer Gemeinde zu übernehmen be-

danken und wünschen gutes Gelingen! (Fotos: Christian Lenz) 
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Wir wünschen allen 

Seaberinnen und 

Seabern gesegnete 

Weihnachten und ein 

friedvolles Neues Jahr! 

Die Gemeindeführung 

von See 

Am 27. April feierte unser Dorf-

chronist Christian Lenz seinen 

70igsten Geburtstag. Die Füh-

rung einer Dorfchronik ist äu-

ßerst arbeitsintensiv und 

braucht ein erhebliches Maß 

an ehrenamtlichem Engage-

ment. 

 

Darum möchten wir uns auf 

diesem Weg noch einmal für 

die jahrzehntelange und gewis-

senhafte Pflege der Dorfchro-

nik bedanken. Im Bild unser 

Jubilar Christian Lenz mit BGM. 

Anton Mallaun (Foto: Zangerl) 

16. November 2019: Das Land Tirol mit Landesrätin Beate Palfra-

der bedankte sich anlässlich des 50-jährigen Bestandsjubiläums 

der Arbeitsgemeinschaft Tiroler Chronisten bei unserem Dorfchro-

nisten Christian Lenz für über 20 Jahre aktive Tätigkeit im Dienste 

des Chronikwesens. Herzliche Gratulation! (Foto: Victoria Hörtnagl) 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  2 0 2 0  

T O U R I S M U S  F E U E R W E H R  

Watersurfcontest Sa 11. April Floriansonntag So 03. Mai 

SpongeBob Woche So 26. – Fr 31. Juli  Talübung Sa 29. August 

Fest am Berg Sa 15. August Jahreshauptversammlung Fr 06. November 

Herbstfesttage Wandern Spezial Sa 05.– Sa 12. September M U S I K K A P E L L E  

Herbstfesttage Der Klassiker Sa 12.– Sa 19. September Preiswatten Sa 18. Jänner 

Marc Pircher Do 10. September Frühjahrskonzert Sa 18. April 

L A N D J U G E N D  Fronleichnam Frühschoppen Do 11. Juni 

Warten aufs Christkind Di 24. Dezember 2019 Sommeropening Fr 03. Juli 

Landesschimeisterschaft LJ Sa 29. Februar 6. Seaber N8 der Tr8 Sa 03. Oktober 

Palmbuschen binden Sa 04. April Jugendorchesterkonzert Fr 16. Oktober 

Almabtrieb 13. Sept. oder 20. Sept. K I R C H L I C H E  A N L Ä S S E  

S C H I C L U B  
Sternsingen Dreikönigsakti-

on 
Mo 06. Jänner 

Tirolcup-Riesentorlauf Sa 18. Jänner Erstkommunion So 26. April 

Parallelslalom Fr 31. Jänner Fronleichnam Do 11. Juni 

Vereinsrennen Sa 01. Februar Firmung Sa 13. Juni 

Ortkinderrennen So 02. Februar Herz Jesu Prozession So 21. Juni 

Clubmeisterschaft So 15. März Jakobiprozession So 26. Juli 

Kinderbezirkscuprennen So 29. März B E R G R E T T U N G  

R O D E L C L U B  Tourencup Mi 08. Jänner 

Kinderrennen  So 19. Jänner Gipfelmesse So 09.August 

Clubrennen So 09. Februar S C H Ü T Z E N G I L D E  

Er und Sie Fackellauf Sa 15. Februar Jubiläumsschießen 30 Jahre 16.-18. Okt und 23.-25. Okt. 

F C  S E E  H E I M A T B Ü H N E  

Kinderfasching Sa 22. Februar ab 15:00 Premiere 
So 29. Dez. anschl. jeden     

Donnerstag ab 09.01. 

Faschingsball Sa 22. Februar Nachmittagsvorstellung So 16.02. 

Dr. Köckturnier Ende Juli Derniere Mi 08.04. 

Summercupturnier Fr 14. August S C H Ü T Z E N  

O L D T I M E R  Jahreshauptversammlung Sa 10. Oktober 

Oldtimertreffen So 02. August Preisjassen 21.-22. November 

T R A C H T E N V E R E I N   

Maitanz Mi 20. Mai   
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Ein ereignisreiches 

Jahr in unserer Pfarre 

neigt sich wieder dem 

Ende zu. 

Zurückblicken dürfen 

wir auf viele schön ge-

staltete Feierlichkeiten:     

 

19. Jänner: Dank fürs 

Leben 

26. April: 15 Kinder 

erhielten die Heili-

ge Erstkommunion 

25. Mai: 21 Jugendli-

chen aus unserer 

Pfarre wurde das 

Sakrament der 

Firmung gespendet 

13. Oktober: Zusam-

men mit der Ge-

meinde wurde der 

Erntedank gefeiert 

und die Ehrenbür-

gerschaft an Pater 

Hans verliehen 

27. Oktober: Hl. Mes-

se für Ehejubiläen: 

16 Paare durften 

25, 40, 50 oder 60 

gemeinsame Ehe-

jahre feiern 

19. November: Elisa-

bethfeier mit Kran-

kensalbung des 

Seelsorgeraumes 

im Gemeindesaal 

See, anschl. ge-

mütliches Beisam-

mensein 

 

Getauft wurden in die-

sem Jahr 15 Kinder, 4 

Paare traten vor den 

Traualtar, 6 Bürger 

wurden beerdigt. 

 

Was ist uns als Pfarre 

heuer gut gelungen? 
 

Vermerkt werden darf, 

dass in der Pfarre, so-

wie auch im Seelsorge-

raum gut zusammen-

gearbeitet wird. 

Gerade bei den Festta-

gen, aber auch im 

"Sozialen Miteinander" 

haben wir eine gut 

funktionierende Pfarre. 

Es sind viele Menschen 

bereit sich in den 

Dienst der Kirche und 

der Menschen zu stel-

len. 

 
Die Hangartstube ist 

inzwischen für viele 

L I E B E  „ S E A B E R  P F A R R G E M E I N D E “   

ältere Menschen, aber 

auch für die, die fleißig 

mithelfen, ein beliebter 

Treffpunkt am Diens-

tagnachmittag gewor-

den.  

 

Eine Gruppe hat mit 

der Tiroler Weggemein-

schaft begonnen. Hier 

wird im Sinne unseres 

Bischofs regelmäßig 

über das Evangelium 

ausgetauscht. 

Ein weiterer Schritt wä-

re die Nachbarschafts-

hilfe: Was benötigen 

die Menschen in unse-

rer Pfarre? Wo können 

wir helfen? 

Erstkommunion 26. April — 15 Kinder (Foto: Pfarre See) 

13. Oktober Erntedankeinzug (Foto: Christian Lenz) 
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Dankenswerterweise 

hat uns Pfarrer Thomas 

Ladner durch seine 

vielen Aushilfen sehr 

unterstützt. Da er aber 

nun im hinteren Pitztal 

tätig ist, kann er uns 

leider nicht mehr so oft 

aushelfen. Wir wün-

schen ihm dort alles 

Gute! 

 

Vorausschauend für 

das nächste Jahr: 
 

Geplant sind regelmä-

ßige Familiengottes-

dienste, die Kinder und 

Jugendliche gestalten. 

Wir sind derzeit dabei 

diese vorzubereiten, 

eine Gruppe an freiwil-

ligen UnterstützerInnen 

hat sich bereits gefun-

den. Ein Thema wird 

auch sein, wie wir als 

Kirche bzw. als Pfarre 

wieder vermehrt junge 

Menschen ansprechen 

können. Die Familien-

gottesdienste können 

ein erster Baustein da-

für sein. 

Weiters ist für kom-

menden Sommer eine 

Bergwallfahrt von Med-

rigen nach Serfaus ge-

plant. Der Weg soll 

nach alter Tradition 

wieder begangen wer-

den und zur Wallfahrts-

kirche der ehemaligen 

Mutterpfarre Serfaus 

Erntedankgottesdienst mit Pater Hans Schmid (Foto: Christian Lenz) 

Wir wünschen 

Euch allen noch 

einen 

besinnlichen 

Advent, ein 

gesegnetes 

Weihnachtsfest 

und Gottes 

Segen im neuen 

Jahr. 

führen. 

Für den ganzjährigen 

Dienst in der Pfarre 

möchten wir uns wie-

der bei unserem Pfar-

rer Gerhard und unse-

rem Diakon Herbert 

bedanken.  

Allen MinistrantInnen, 

die fleißig ihren Dienst 

machen, und allen frei-

willigen HelferInnen, 

die sich in den Dienst 

unserer Pfarre stellen, 

möchten wir ein ganz 

großes DANKE sagen! 

 

Der Pfarrgemeinderat 

mit OBF Maria Luise 

Gstrein 

27. Oktober: Hl. Messe für Ehejubiläen (Foto: Pfarre See) 
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25. Mai: 21 Jugendlichen aus unserer Pfarre wurde das Sakrament der Firmung gespendet (Foto: Pfarre See) 

11. November: Laternenumzug und Martinsfeier (Fotos: Pfarre See) 

Gemütliches Miteinander in der Hangartstube (Fotos: Pfarre See) 
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L I E B E  E I N H E I -

M I S C H E !  

 

Für die Wintersaison 

2019/2020 wurden 

einige Pistenverbes-

serungen gebaut. 

Insgesamt bewegten 

wir 70.000 m³ Erd-

reich und Material 

auf rund 85.000 m² 

Die Piste 2b wird 

durch diese Maßnah-

me deutlich einfa-

cher und familien-

freundlicher. Der letz-

te Teil dieser Abfahrt 

führt künftig über 

einen neu angeleg-

ten ca. 300 m langen 

Pistenabschnitt.  

Parallel dazu erwei-

terten und adaptier-

ten wir entsprechend 

unser Beschneiungs-

system. 

 

Leicht fortgeschritte-

ne Skifahrer können 

damit problemlos die 

6er Sesselbahn Zein-

is benützen und wer-

den bei der Abfahrt 

mit den neuen, ver-

besserten Pisten ihre 

Freude haben. 

So wünschen wir 

euch viel Vergnügen 

beim Wintersport in 

See sowie den Ver-

mietern eine erfolg-

reiche Wintersaison! 

F A M I L I E N -

F R E U N D L I C H E  

T A R I F E  

Nur geringfügig wur-

den die Tarife ange-

passt und damit die 

Familienfreundlich-

keit nicht nur auf den 

Pisten unter Beweis 

gestellt.  

 

Übrigens sind die 

Saisonkarten der 

Bergbahnen See 

auch im Sommer gül-

tig. So kann man im 

Winter die „Besten 

Pisten“ und im Som-

mer ein wunderschö-

B E R G B A H N E N  S E E  

nes Wandergebiet 

genießen. 

D I E  B E S T E N  

P I S T E N  G I B T  E S  

I N  S E E  

Eine gewagte Aussa-

ge, könnte man mei-

nen. Doch nicht etwa 

die Bergbahnen See 

klopfen sich damit 

auf die Schulter, viel-

mehr ist es das Er-

gebnis einer reprä-

sentativen Umfrage 

unter Einheimischen 

und Gästen.  

Das Skigebiet See 

erhielt für seine aus-

gezeichneten Pisten 

absolute Höchstno-

ten und liegt damit 

im Spitzenfeld von 

ganz Österreich.  

„Natürlich sind wir 

stolz auf dieses Er-

gebnis“, so GL Ing. 

Herbert Zangerl, „es 

ist aber in erster Li-

nie ein Verdienst un-

seres Pistenteams, 

das sich alljährlich 

gewaltig anstrengt 

um eben die besten 

Pisten zu gewährleis-

ten“. 
 

Ing. Herbert Zangerl 

Geschäftsleiter BB    
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Die Volksschule als Ort 

der Lebendigkeit, der 

Wärme, der Verläss-

lichkeit und der Ge-

mütsbildung unterliegt 

- wie alles im Leben - 

den Veränderungen 

der Zeit. 

 

Im ablaufenden Jahr 

2019 durften wir dank-

bar zwei Lehrerinnen in 

ihren wohlverdienten 

Ruhestand verabschie-

den.  

Unsere Werklehrerin 

Berthild Grissemann 

beendete ihre schuli-

sche Laufbahn in ih-

rem 61. Lebensjahr. 

Sie war 12 Jahre an 

der VS See tätig. 

Ebenso unsere Klas-

senlehrerin Irmgard 

Jehle, die nach 22 Jah-

ren an der VS See ih-

ren Dienst im 61. Le-

bensjahr beendete. 

Ein Abschnitt eurer Le-

b e n s g e s c h i c h t e 

schließt sich – und ihr 

dürft nochmal neu an-

fangen. Für diese kom-

mende Zeit mit Enkeln 

und Urenkeln dürfen 

wir euch von Herzen 

alles Gute wünschen. 

Mit dem JA zum Leben 

mögen euch Freude, 

Vertrauen und Unbe-

N E U E S  A U S  D E R  V O L K S S C H U L E  -  … E S  W A R  S C H Ö N  I N  D I E S E M  H A U S !  

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns hilft zu leben.“ (von H. Hesse) 

Gesunde Jause, 4. Kl., 2018-19, mit Lehrerin Berthild Grissemann (Foto: Stefan Juen) 

Klassenfoto1. Kl., 2018-19, mit Lehrerin Irmgard Jehle (Foto: Stefan Juen) 
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schwertheit begleiten. 

Neu im Team der 

Volksschullehrer finden 

wir den Kollegen Han-

nes Meraner. Er ist seit 

2012 im Tiroler Schul-

dienst. Geboren und 

aufgewachsen ist er in 

Südtirol (Millan bei 

Brixen).  

 
Nach dem Abschluss 

seiner Ausbildung un-

terrichtete er in Inns-

bruck, Telfs und Igls. 

Im April 2019 begann 

er seine Tätigkeit an 

der VS See. 

 
Eine zentrale Aufgabe 

der Lehrer ist es Talen-

te zu wecken, in Kunst, 

Musik, Bewegung, 

Handwerk, Gesundheit, 

Wirtschaft,  

 
… mit dem Ziel neue 

Lebenswirklichkeiten 

zu entdecken, zu pfle-

gen und wachzuküs-

sen! Meraner Hannes (Foto: VS) 

Mit dem Liedtext: Zeit 

für Ruhe, Zeit für 

S t i l l e… dür fen  w i r 

u n s e r e n  z w e i 

P e n s i o n i s t i n n e n , 

unserem Neuzugang 

und allen Lesern der 

G e m e i n d e z e i t u n g 

friedvolle, erholsame 

Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins Jahr 

2020 wünschen! 
 

Für die Lehrer der VS See 

Stefan JUEN 

Lehrerteam der VS See 2019-20 (Foto: VS See) 
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G E S U N D E  J A U S E  –  A N  D E R  N M S  P A Z N A U N  

In Schuljahr 2018/19 

starteten wir an der NMS 

Paznaun regelmäßig ein-

mal im Monat die 

"Gesunde Jause“. Das 

Team der Cafeteria, Mar-

git Gander, Claudia Sie-

gele und unser Schulwart 

Wolfgang verwöhnten die 

gesamte Schule mit ge-

sunden Köstlichkeiten 

wie Fruchtspieße, Brote 

mit Paprika, Tomaten, 

Gurken oder Karotten, 

Schnittlauchbrote, die 

verschiedensten selbst 

gemachten Aufstriche, 

Salate und vieles mehr. 

 

Unsere Schule stellte ein 

Angebot „Weg vom tradi-

tionellen Leberkässem-

mel und Cola – hin zu 

regionalen Köstlichkei-

Mit Anfang des Schuljahres 

2019/20 wurde der Kolle-

ge Walser Otto im Rahmen 

einer Feier in die Pension 

verabschiedet. 

Für den verdienten Ruhe-

stand wünschen wir dir al-

les Gute und danken dir für 

das, was du als Lehrer und 

Erzieher für unsere Jugend-

lichen geleistet hast. Danke 

für die schönen und erfolg-

reichen gemeinsamen Jah-

re.  

Dir. Andreas Juen 

ten“. So gibt es in der 

Cafeteria auch eine ge-

sunde Ecke, in der köstli-

ches Naturjoghurt, Müsli 

und Obst angeboten 

wird.  

 

Die „Gesunde Jause“ 

wurde so zu einer tollen 

Einrichtung, die niemand 

mehr missen möchte. 

V E R A B S C H I E D U N G  U N S E R E S  K O L L E G E N  O T T O  W A L S E R  

Otto Walser bei der Verabschiedung (Foto: NMS Paznaun) 

Schülerinnen und Schüler bei der gesunden Jause  (Bild: NMS Paznaun) 



 

 

S E E B O T E  A U S G A B E  2 0 1 9           S E I T E  1 9  

Einsatzstatistik 2019 

• 13 Alarmierungen 

• 14 Arbeitseinsätze in der Gemein-

de 

• 17 Übungen 

• 9 sonstige Tätigkeiten (Sitzungen, 

Prozessionen uvm.) 

ÜBUNGSOBJEKTE 

DRINGEND 

GESUCHT!  

Für unsere Übungen 

sind wir froh um 

Möglichkeiten und 

Anregungen um unsere 

verschiedensten 

Einsatzgebiete proben 

zu können. Ob 

Atemschutz- oder 

technische Einsätze und 

Relaisleitungen – gerne 

üben wir bei euch zu 

Hause. Vorschläge bitte 

einem Feuerwehrmann 

melden oder den 

Kommandanten unter 

0664/8538097 

anrufen, dann können 

wir einen Termin 

vereinbaren.  

Mitgliederstand 2019 

• 88 Mann aktive Mitglieder 

• 32 Mann Reservemitglieder 

• 1 Ehrenmitglied 

• Gesamt: 121 Mitglieder  

Geleistete Mannstunden 

Alarmierungen     592,0 Stunden 

Arbeitseinsätze      52,0 Stunden 

Übungen     628,0 Stunden 

Tätigkeiten    152,0 Stunden 

Gesamtsumme  1.424,0 Stunden  

(zum Vergleich: 2018 gesamt 908,0 Stunden) 

F F W  S E E — J A H R E S B E R I C H T  U N D  E H R U N G E N  B E I  D E R  J H V  2 0 1 9  

Kommandant Bern-

hard Spiss freut sich, 

im feierlichen Rah-

men der Jahreshaupt

-versammlung ver-

diente Feuerwehr-

männer ehren zu 

können:  

Für 40jährige Mit-

gliedschaft wurde 

Alfred Matt geehrt. 

25jährige Mitglied-

schaft feierten Peter 

Auer und Raimund 

Pircher.  

Ehrungen für 25 und 40 Jahre FFW (Foto: Christian Lenz) 
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T E I L N A H M E  A N  B E W E R B E N  

Neben Einsätzen und 

Übungen nahmen flei-

ßige Feuerwehrmänner 

an verschiedensten 

Bewerben teil.  

 

In Landeck absolvier-

ten Simon Narr, Fabian 

Schmid und Thomas 

Schmid das Atem-

schutzabzeichen in 

Bronze.  

 

Auch in Imst nahm ei-

ne Gruppe am Atem-

schutzbewerb teil:  
 

Christoph Tschiderer, 

Matthias Tschiderer 

und Michael Zangerl 

absolvierten das Atem-

schutzabzeichen in 

Silber.  

 

Mein besonderer Dank 

gilt hier dem Ausbild-

ner Peter Auer für die 

tolle geleistete Arbeit. 

Dezember 2018: Unfall im Ortszentrum und Einsatz Moos /August 2019 Wohnhausbrand in Tobadill (Fotos: Bernhard Spiss) 

B I L D E R  V O N  E I N S Ä T Z E N  

Die erfolgreichen Atemschutzbewerbsteilnehmer (Fotos: Bernhard Spiss) 
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Im Dezember 2018 
konnten wir unser neues 
LAST-Fahrzeug in Emp-

fang nehmen.  

Nach 22 Jahren im Ein-
satz der FF See wurde 
das alte VW-Fahrzeug 
gegen einen neuen Mer-
cedes Sprinter mit ei-
nem Containersystem 
der Firma Rosenbauer 

ausgetauscht.  

Die feierliche Einwei-
hung des neuen Fahr-
zeuges fand im Mai 

statt.  

Allen Besuchern und 
freiwilligen Helfern ein 
herzliches Vergelt’s Gott 
für dieses gelungene 

Fest.  

N E U E R  L A S T A  

KIGA und KK zu Besuch im Kameradschaftsraum der Feuerwehr und Funkübung mit den 

angehenden FW-Männern unten li. (Fotos: B. Spiss) 

Bei allen Unterstützern und Freun-

den der Feuerwehr See bedanke 

ich mich ganz herzlich. Ich wün-

sche im Namen der FF See allen 

SeaberInnen frohe Weihnachen 

und ein gutes neues Jahr!  

KDT Bernhard Spiss 

Einweihung Lasta Mai 2019 (Foto: Christian Lenz) 

B E S U C H  V O M  K I N D E R G A R T E N  U N D  V O N  D E R  K I N D E R K R I P P E  „ S E A B E R L O T T I “  

Die Feuerwehr See holte im Frühling 

die Kinder beim Kindergarten ab. Nach 

einer kurzen Einweisung über die Auf-

gaben der Feuerwehr durften die Kin-

der mit auf eine Probefahrt mit dem 

Feuerwehrauto.  

Bei einer weiteren Station durften 

dann die Nachwuchsfeuerwehrmänner 

und -frauen Helme aufprobieren, fun-

ken und spritzen. Danach ging es wei-

ter in die Feuerwehrhalle, wo es zum 

Abschluss für jeden Würstchen und 

Limonade gab.  

VORSCHAU:  

29. August 2020  

große Hubschrauberübung  

des Abschnittes IV in 

Zusammenarbeit mit dem 

Bezirksfeuerwehrverband und der 

Stadtfeuerwehr Landeck in See.  
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2018 stand die Gipfel-

messe ganz im Zeichen 

des 50-Jahr-Jubiläums 

des Gipfelkreuzes am 

Kreuzjoch: Denn am 

28. Juli 1968 fand un-

ter Leitung von Bgm. 

Vinzenz Gstrein eine 

Versammlung bezüg-

lich der Aufstellung 

eines Gipfelkreuzes am 

„Hohen Eck“ in See 

statt.  

 

Zum Obmann wurde 

Gottfried Narr vorge-

schlagen, zum Kassier 

Hartmuth Oberlechner. 

 
B E S C H W E R L I C H E  

E R R I C H T U N G  U N D  

T R A N S P O R T  

 

Es wurde eine Haus-

sammlung im gesam-

ten Ortsgebiet durchge-

führt und Spenden für 

den Ankauf der benö-

tigten Materialien ge-

sammelt.  

Hubert Zangerl schil-

derte den Ablauf fol-

gendermaßen: Das 

Lärchenholz wurde 

oberhalb des Weilers 

Gande geschlägert. Es 

wurden 105 Stück Lär-

chenbohlen mit den 

A b m e s s u n g e n 

l=220cm, b=30cm und 

d=5cm nach Prutz zur 

Firma Ortner zum 

künstlichen Trocknen 

und Hobeln transpor-

tiert. Das Gewicht einer 

getrockneten Lärchen-

bohle betrug ca. 25 kg, 

das Gesamtgewicht  

ca. 2,6 Tonnen. 

 

Das gesamte Baumate-

rial wurde bis zum En-

de des fertiggestellten 

Fahrwegs zur unteren 

Neder geliefert. Von 

dort wurden die Materi-

alien von Johann Lenz 

mit dem Einachs-

schlepper auf dem 

Gehweg bis zur Neder 

transportiert. Von der 

Neder wurden sämtli-

che Materialien auf 

das Kreuzjoch (wie es 

inzwischen genannt 

wurde) von einheimi-

schen Burschen und 

Männern getragen. 

 

Auch die älteren Volks-

schulkinder haben an-

statt der Turnstunde 

die Stahlteile von der 

Neder bis auf das 

Kreuzjoch getragen.  

 

Das „Tragen“ wurde 

hauptsächlich an den 

Wochenenden durch-

geführt, es wurden 

aber auch in klaren 

Vollmondnächten die 

Lasten auf den Berg 

getragen. 

 

Im Herbst 1968 wurde 

der Zusammenbau zu 

einem Gipfelkreuz und 

das Aufstellen unter 

der Leitung von Josef 

Narr sen. durchgeführt. 

Es mussten nicht nur 

die Materialien für das 

Kreuz selbst, sondern 

auch zusätzlich Werk-

zeuge, Seile und Ge-

rüstlatten auf das 

Kreuzjoch getragen 

werden. 

 

R E K O R D V E R -

D Ä C H T I G E  M A ß E  

 

Der Schweizer Alpen-

club hat 1969 alle Gip-

felkreuze im Alpen-

raum erhoben. Dabei 

wurde das Gipfelkreuz 

des Vorderen Kreuzjo-

c h e s  2 . 8 4 5 m 

(Gipfelname lt. Alpen-

vereinskarte) als das 

G I P F E L M E S S E  A N L Ä S S L I C H  D E S  5 0 - J A H R - J U B I L Ä U M S   

G I P F E L K R E U Z  K R E U Z J O C H  ( N A C H T R A G  A U S  2 0 1 8 )  
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höchste Gipfelkreuz 

Europas - mit einer Hö-

he von 17,3 m und ei-

ner Breite mit 10,3 m 

bezeichnet. Ob dieser 

Rekord noch immer 

aktuell ist, konnte nicht 

festgestellt werden. 

 

Die Verankerungs-

drahtseile sind jeden-

falls auffälliger als viele 

tibetische Gebetsfah-

nen und den Schatten 

sieht man sogar auf 

Luft- und Satellitenauf-

nahmen auf „Google 

Earth“. 

 

Die geplante Einwei-

hung im Herbst 1968 

wurde aufgrund des 

tragischen Unfalltodes 

von Pfarrer Franz Lenz 

abgesagt. 

 

Die Einweihung des 

damals höchsten Gip-

felkreuzes Europas 

wurde am 10.08.1969 

von Pfarrer Otto Bayer 

durchgeführt. 

Am 12. August 2018 

fand anlässlich des 50-

jährigen Jubiläums 

„ G i p f e l k r e u z 

Kreuzjoch“ eine Gipfel-

messe statt. Die Messe 

wurde von Pfarrer 

Thomas Ladner zele-

briert. Die Seabr Böh-

mische sorgte für die 

feierliche Umrahmung 

der Heiligen Messe. 

 

Anschließend wurde 

auf der Alpe Gam-

perthun ein gemeinsa-

mes Fest der Bergret-

tung See mit der Agrar-

gemeinschaft Alpe 

Gamperthun gefeiert. 

 

Für die Bergrettung  

Pepi Walch 

Gipfelmesse Kreuzjoch (Fotos:  Alfons Zangerl, Christian Lenz und Pepi Walch) 
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J A H R E S R Ü C K B L I C K  M K  S E E  

Die Musikkapelle 

hatte auch heuer 

wieder eine Vielzahl 

von Aktivitäten. Wir 

sind bei festlichen, 

öffentlichen und bei 

kirchlichen Anlässen 

ausgerückt. 

Inklusive Proben 

kommen wir auf 129 

Aktivitäten im ver-

gangenen Vereins-

jahr. Nicht dabei ent-

halten ist die Proben-

arbeit zu Hause. 

Statistik: Die Musik-

kapelle hat derzeit 

78 Mitglieder, davon 

64 aktive Musikan-

tinnen und Musikan-

ten, 7 Marketende-

rinnen, 1 Fähnrich 

und 6 Ehrenmitglie-

der.  

Von den 64 aktiven 

MusikantInnen sind 

54% weiblich. 

 

Zusätzlich werden 20 

Jungmusikanten an 

der Landesmusik-

schule und Musikmit-

telschule ausgebil-

det.  

Es freut uns, dass 

sich 33 aktive Musi-

kanten weiterhin an 

der Landesmusik-

schule weiterbilden. 

Anlässlich der Cäcili-

afeier am 23. No-

vember 2019 wur-

den verdiente Musi-

kanten ausgezeich-

net: 
Ehrenmitgliedschaft für 45 Jahre: Hubert Pöll mit Gattin Claudia 

(Fotos: David Mussak) 

30 Jahre MK See: Georg Mallaun mit Gattin Bettina 

10 Jahre  

Elisabeth Zangerl 

15 Jahre 

Kathrin Zangerl 

30 Jahre 

Georg Mallaun 

EHRENMITGLIED-

SCHAFT für 45 Jahre  

Hubert Pöll 

10 Jahre: Elisabeth Zangerl 15 Jahre: Kathrin Zangerl (Fotos: L. Jörg) 
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Heuer haben 7 Jung-

musikanten ein Leis-

tungsabzeichen ab-

gelegt. 

 

Gratulation 

MACHT WEITER SO!!! 

E R F O L G E  U N S E R E R  J U N G M U S I K A N T E N  

Unsere erfolgreichen Jungmusikanten mit unseren Jugendreferentinnen Lisa und Regina (Fotos: Lisa Mallaun) 

Bronze Silber Gold 

Grissemann Lorena  Wechner Karin 

Klarinette 
Ladner  Theresa 

 

mit Auszeichnung 

Juen Elias 

Matt Nadine Juen Benedikt 

Saxophon Lenz Janine 
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Sommeropening 2019 beim Pavillon mit ChrisLive  (Foto: Rainer Bock) 

Wir bedanken uns 

bei allen 

Sponsoren und 

Gönnern für die 

Unterstützung im 

abgelaufenen 

Vereinsjahr. 

Die MK See 

wünscht allen ein 

frohes 

Weihnachtsfest 

und ein 

erfolgreiches  

und vor allem 

GUTES NEUES 

JAHR 

Obm. Michael Zangerl 

Am 5. Juli 2019 wurde 

bei bestem Sommer-

wetter im Pavillon See 

wieder für Einheimi-

sche und Gäste die 

Sommersaison einge-

läutet.  

Über 600 Zuschauer 

folgten der Fusion un-

serer Musikkapelle See 

mit dem heimischen 

Sänger ChrisLive, der 

mit seiner gesangli-

chen Leistung begeis-

terte. Auch die 38 

Jungmusikanten des 

Jugendorchesters stell-

ten mit ihrem Eröff-

nungskonzert ihr Ta-

lent unter Beweis.  

Unser Kapellmeister 

Stefan Matt zeigte sich 

E R F O L G R E I C H E S  S O M M E R O P E N I N G  D E R  M U S I K K A P E L L E  S E E  

sehr zufrieden mit der 

Leistung unserer Musi-

kantInnen und plant 

das Sommeropening 

nächstes Jahr auf je-

den Fall wieder im Ka-

lender der Musikkapel-

le ein. Wir möchten 

uns auf diesem Wege 

noch einmal ganz herz-

lich bei ChrisLive für 

die Zusammenarbeit 

bedanken und hoffen 

auf Wiederholung im 

nächsten Jahr! 

Für das kommende 

Sommeropening im 

Jahr 2020 konnte be-

reits die The Voice of 

G e r m a n y —

Teilnehmerin Sara Köll 

fix engagiert werden. 

Sie sang als erste Ös-

terreicherin die "neue" 

Bundeshymne bei den 

Olympischen Jugend 

Winter Spielen in Inns-

bruck (Bergisel), war 

Teilnehmerin bei The 

Voice Of Germany und 

belegte 2018 den 2. 

Platz bei der internatio-

nalen Eurovision Song-

contest Vorausschei-

dung in San Marino. 

Die Musikkapelle freut 

sich schon jetzt auf die 

Zusammenarbeit mit 

der stimmgewaltigen 

Tirolerin. 

Sommeropening 

2020  

FR 03. Juli 

Für Sommeropening 2020 be-

reits fix: Sara Köll alias Sara de 

Blue „Teilnehmerin bei The 

Voice of Germany“ (Bild:Angelo 

Lair, Wolfi Lochmann) 
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Der neu gewählte Ausschuss der MK See (Foto: Leo Jörg) 

Obmann Michael Zangerl 
Obmann 

Stellvertreter 
Markus Ladner 

Obmann 

Stellvertreter 
Anton Gstrein 

Kapellmeister Stefan Matt 
Kapellmeister 

Stellvertreter 
Andreas Lenz 

Kapellmeister 

Stellvertreter 
Florian Siegele 

Kassier Andreas Ladner 
Kassier 

Stellvertreterin 
Teresa Schmid Stabführer Markus Pircher 

Schriftführer David Mussak 
Schriftführer 

Stellvertreter 
Georg Mallaun Notenwartinnen 

Theresa Ladner 

Nadine Mark 

Jugendreferentin Johann Ladner 
Jugendreferent 

Stellvertreterin 
Laura Juen 

Instrumentenwart 

Trachtenwartin 

Thomas Oberlechner 

Viktoria Mussak 

J A H R E S B E R I C H T  J B  L J  S E E  

Almabtrieb 15.09.2019 und JB/LJ See beim Erntedank (Fotos: Christian Lenz) 
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Unter diesem Motto 

startete die Jungbau-

ernschaft/Landjugend 

See in das zweite Ver-

einsjahr der dreijähri-

gen Periode, welches 

ganz im Zeichen der 

Gemeinschaft stand. 

Gemeinsam mit dem 

Gebiet Paznaun fuhren 

Anfang Februar 20 Mit-

glieder unseres Vereins 

zum jährlich stattfin-

denden Tiroler Bauern-

bundball wo wir unsere 

Tanzkünste unter Be-

weis stellen konnten. 

Neben unserem regulä-

ren Jahresprogramm 

bei der größten Ju-

gendorganisation in 

Tirol freut es uns auch 

immer, bei verschiede-

nen Veranstaltungen 

unserer Seaber Verei-

ne dabei sein zu kön-

nen, so wie beim Ver-

einsrodelrennen des 

RC – See. 

 

Weiters konnte sich ein 

Team unseres Vereins 

beim Bezirksentscheid 

8 aus 46, bei dem ne-

ben Fragen aus der 

Landwirtschaft auch 

sehr viel Geschicklich-

keit gefordert ist, den 

hervorragenden dritten 

Platz sichern. 

Sehr gefreut hat uns 

auch, dass unsere Mit-

glieder Lukas Ehren-

berger und Jonas Juen 

beim Traktorgeschick-

lichkeitswettbewerb 

sowie beim Landes-

redewettbewerb so 

erfolgreich abgeschnit-

ten haben. 

„ A L L E I N E  S T A R K  –  G E M E I N S A M  U N B E Z W I N G B A R “  

Zum ersten Mal veran-

stalteten wir dieses 

Jahr das Palmlatten 

und Palmbuschen bin-

den mit den Seaber 

Kindern. Es freut uns 

sehr, dass wir mit 18 

Burschen und 19 Mäd-

chen diese, gemein-

sam mit unseren Mit-

gliedern, gestalten und 

binden konnten und 

freuen uns auch be-

reits auf die zweite Auf-

lage im kommenden 

Jahr. 

Vereinsrodelrennen 2019 (Foto: JB LJ See) 

3. Platz beim Bezirksentscheid 8 aus 46 (Foto: JB LJ See) 
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Ein Höhepunkt in unse-

rem Vereinsjahr ist si-

cherlich jedes Jahr das 

entzünden der Herz – 

Jesu Feuer. Dieses 

Jahr waren unsere Mit-

glieder besonders flei-

ßig und so konnten wir 

in Frödenegg und am 

„Foarchabichl“ ein 

Freuen entzünden. 

 

Auch der Herbst hatte 

es in sich. Neben dem 

bereits zum fünften 

Mal stattfindenden 

Almabtrieb bei uns in 

See stand auch das 

nur alle drei Jahre 

stattfindende Bezirks-

erntedankfest sowie 

der Erntedankumzug in 

unserer Gemeinde vor 

der Tür. Unzählige Ar-

beitsstunden wurden 

von unseren Mitglie-

dern für das Gelingen 

dieser Veranstaltungen 

erbracht und die Ergeb-

nisse konnten sich 

wirklich sehen lassen. 

OBM Gabriel Juen 

Jonas Juen erfolgreich beim Landesredewettbewerb und Palmbuschen binden (Foto: JB LJ See) 

Die Jungbauernschaft/

Landjugend See darf 

sich bei allen fleißigen 

H e l f e r n  u n d 

Mitgliedern bedanken 

und wünscht allen 

Seaberinnen und 

S e a b e r n  e i n e 

b e s i n n l i c h e 

Weihnachtszeit und 

v ie l  Glück und 

Gesundheit im Neuen 

Jahr. 

Herz Jesu Feuer Frödenegg und Bilder vom festlich geschmückten Erntedankwagen (Fotos: LJ See) 
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Kinderrennen: 

Mit dem Kinder und 

Schülerrennen am 

20.01.19 eröffnete der 

RC See bei perfekten 

Bedingungen die Renn-

saison für unseren Ro-

delnachwuchs. Wie 

schon die Jahre zuvor 

war die Teilnehmerzahl 

mit knapp 80 Kindern 

und Schülern wieder 

gewaltig. Auf diesem 

Weg möchten wir uns 

nochmals für die Mithil-

fe bei allen Eltern den 

Lehrerinnen und Leh-

rern der VS. See sowie 

dem Kindergarten 

recht herzlich bedan-

ken.  

Kindermeister 2019: 

M a t t  R o b e r t                                

Kindermeisterin 2019: 

S i e g e l e  S e l i n a 

Schülermeister 2019: 

P f e i f e r  S i m o n                            

S c h ü l e r m e i s t e r i n 

Grissemann Lorena. 

 

Clubmeisterschaft: 

Durch den unermüdli-

chen Einsatz unserer 

Bahnchefs sowie vielen 

freiwilligen Helfern die 

es ermöglicht haben 

über Tage eine schnel-

le und renntaugliche 

Bahn vorzubereiten 

konnten wir planmäßig 

am 03.02.19 die all-

jährliche Clubmeister-

schaft durchführen.  
 

Mit einer jeweils sehr 

Überlegenen Lauf- Zeit 

konnten sich Michael 

Pircher und  seine Frau  

Franziska Pircher den 

Titel Clubmeister/in 

2019 sichern.  

ER & SIE Fackellauf: 
 

Am 09.02.2019 konn-

ten wir wieder mit ei-

nem vollen Erfolg und 

einer grandiosen Teil-

nahme von 36 Paaren 

den mit Fackeln be-

leuchteten ER und SIE 

J A H R E S B E R I C H T  2 0 1 9  R O D E L C L U B  S E E  

Clubmeisterin und Clubmeister (Foto: RC See) 

Preisverteilung Kinderrennen (Foto: RC See) 

Lauf durchführen. Die 

zufällig aufeinander 

t ref fenden Paare 

mussten zusammen 

verschiedene Hinder-

nisse während des 

Laufes bewältigen. Das 

Siegerpaar wurde an-

hand einer Mittelzeit 

ermittelt, das heißt die 

Gesamtzeiten der Paa-

re durch die Anzahl der 

Paare ergibt die Mittel-

zeit!!  

 1.Platz Schmid Micha-

el und Knoll Sabrina. 

2.Platz Matt Markus 

und Ladner Theresa  

 3.Platz Ladner Christi-

an und Zangerle Simo-

ne  

Vereinsrodelrennen: 

Das wohl absolute 

Highlight und somit 

Abschluss der Rennsai-

son 2019 wurde am 

23.02.2019 mit der 

Vereinsmeisterschaft 

durchgeführt. Mit einer 

Teilnehmerzahl von 

115 Läufern und 24 

gewerteten Gruppen 

aus verschiedenen Se-

aber Vereinen konnte 

für den RC SEE eine 

perfekte Rodelsaison 

unfallfrei beendet wer-

den.  
 

Die Sieger der Vereins-

meisterschaft waren: 

Platz 1. Schafzuchtver-
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Auf diesem Weg 

wünschen wir 

a l len schöne 

Weihnachten und 

eine guten Rutsch 

ins Jahr 2020!  

 

RODEL HEIL!!!  

ein. Platz 2. Rodelclub 

See. Platz 3. Feuer-

wehr See 

Die Obmännerwertung: 

Platz 1. Josef Pfeifer

( R o d e l c l u b  S e e )   

Platz 2. Emil Zangerl

(Heimatbühne See). 

Platz 3. Matthäus Tsch-

iderer (Trachtenverein 

S i l v r e t t a ) … u s w .  
 

Die gesamten Ergeb-

nislisten der Vereins-

meisterschaft und den 

vorhergehenden Ren-

nen findet ihr auf Face-

book unter Rodelclub 

See oder demnächst 

auf unserer neuen 

Homepage zum Down-

load oder Ausdrucken. 

Zum Schluss möchten 

sich der gesamte Aus-

schuss vom Rodelclub 

See nochmals recht 

herzlich bei allen Teil-

nehmern besonders 

den Helfern die dazu 

beigetragen und über-

haupt ermöglicht ha-

ben die Rodelsaison 

2019 mit vollem Erfolg 

durchzuführen bedan-

ken.  

Preisverteilung Vereinsrodelrennen (Foto: RC See) 

Bilder vom Er und Sie Lauf, unten die Sieger Sabrina Knoll und Michael Schmid (Fotos: RC See) 
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S K  S E E — J A H R E S R Ü C K B L I C K  

Ausrückung anlässlich 80. Geburtstag Fahnenpatin und Ehrenkranzträgerin Anni  Handle (Foto: Ch. Lenz) 

„Geburtstagsschnapserl“ – v. r.: Jubilarin Anni Handle mit Gatten 

Arnold, Obm. Ludwig Juen u. Hptm. Josef Juen, (Foto: Ch. Lenz) 

M I T G L I E D E R -

S T A N D  S K  S E E :  

Die Kompanie zählt 

aktuell 43 aktive Mit-

glieder davon 31 

Schützen; 5 Jungschüt-

zen, 3 Marketenderin-

nen, 4 Jungmarketen-

derinnen, weiter 6 au-

ßerordentliche Mitglie-

der. 

8 0 .  G E B U R T S T A G  

U N D  5 0  J A H R E  

F A H N E N P A T I N  –  

A N N I  H A N D L E  
 

Am 7. April dieses Jah-

res feierte die Fah-

nenpatin der Schüt-

zenkompanie See und 

Seniorchefin vom Ho-

tel Post - Frau Anni 

Handle ihren 80. Ge-

burtstag. Zu diesem 

freudigen Ereignis 

rückte die gesamte 

Kompanie aus. Nach 

der Festrede durch 

den Hauptmann Josef 

Juen und einem Ge-

dicht von Hartmuth 

Oberlechner -  vorge-

tragen von den 

Jungschützen Elias 

Lenz und Lukas Erbe-

le – überbrachten die 

Schützen Ihre Glück-

wünsche mit einer 

schneidigen Ehrensal-

ve und drei Salut-

schüssen. 

Im Jahre 1969 erhielt 

die Kompanie nach 

der Wiedergründung 

1956 ihre erste Fah-

ne und seit dieser Zeit 

ist Frau Anni Handle 

auch die Fahnenpatin 

der Kompanie. Die zu 

diesem Anlass gefer-

tigte Ehrenscheibe 

wurde am 4. Mai 

2019 – bei einem ge-

mütlichen Beisam-

mensein – im Schüt-

zenheim ausgeschos-

sen. 

Manuel Pircher, Oberschützenmeister Stefan Mallaun, Hptm. Josef 

Juen, Familie Handle - Martin mit Frau Jasmin u. Fahnenpatin Anni, 

Viertel- u. Regimentskmdt. Mjr. Fritz Gastl, Klaudia Schmid - Trägerin 

der Margarethen Medaille; Bernhard Pircher (Foto: L. Juen) 
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E H R E N S A L V E  F Ü R  J O S E F  L A D N E R . . .   

T I R O L E R  M A R -

K E T E N D E R I N N E

N T R E F F E N  I M  

Z I L L E R T A L  

„Stefan Krismer Auszeich-

nung“ (Foto: M. Pircher)  

Jedes Jahr schießt die 

Schützenkompan ie 

See am Schützensonn-

tag für eine verdiente 

Persönlichkeit aus der 

Pfarrgemeinde eine 

Ehrensalve. Dieses 

Jahr wurde diese Ehre 

mit der „Stefan Kris-

mer Auszeichnung“ 

Herrn Josef Ladner zu-

teil. 

Leonie Schmid, Anni Handle, Josef und Margit Ladner, Sandra Juen, Sissy Rainer, Laura Burger, 

Josef Juen (Foto: Ch. Lenz) 

Am 24. August fand ein 

länderübergreifendes 

Treffen der Marketen-

derinnen statt.  Marke-

tenderinnen sind we-

sentliche Trägerinnen 

und Mitgestalterinnen 

von Tiroler Brauchtum 

und Schützentradition.  

Auch unsere Marketen-

derinnen waren bei die-

sem Festakt mit dabei! 

Nach dem Festgottes-

dienst in der Pfarrkir-

che Ried verwandelten 

rund 300 Marketende-

rinnen aus Nord-, Ost-, 

Süd- und Welschtirol 

sowie Bayern den Dorf-

Für die Marketenderinnen der SK See war es ein eindrucksvolles Erlebnis, mit so vielen Marketen-

derinnen gemeinsam an solch einer Veranstaltung teilzunehmen. (Foto: L. Juen) 

platz bei der Defilie-

rung in ein Trachten-

meer. Im Anschluss 

feierte man im riesigen 

Festzelt zum Konzert 

der BMK Ried-Kaltenbach. 
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P R Ü F U N G  Z U M  J U N G S C H Ü T Z E N L E I S T U N G S A B Z E I C H E N  I N  I S C H G L  

Jedes Jahr treffen sich die 

Jungschützen und Jungmar-

ketenderinnen des Bezirkes 

Landeck, um sich dem Wis-

senstest zum Jungschützen-

leistungsabzeichen zu stel-

len. 

 

Dieses Jahr war die Prüfung 

für rund 60 Kandidatinnen 

und Kandidaten in Ischgl.  

Wir gratulieren allen zur 

bestandenen Prüfung, bei 

der Kenntnisse aus der Tiro-

ler Geschichte, zum Schüt-

zenwesen, zu Glaube und 

Kirche abgefragt wurden.  

Die Verleihung der Leis-

tungsabzeichen wurde von 

Bgm. Werner Kurz, Viertel-

jungschützenbetreuer Mi-

chael Dittberner und Tal-

kommandant Josef Siegele 

vorgenommen. 

 

Lukas Lenz und Julian Narr 

erreichten das Leistungsab-

zeichen in Bronze sowie 

Jakob Schmid das Leis-

tungsabzeichen in Gold – 

wir gratulieren herzlich! 

F Ü R  L A N G J Ä H R I G E  T R E U E  W U R D E N  G E E H R T …   

Talkommandant Josef Siegele, Paul Juen; 10 Jahre: Tobias Schmid; 20 Jahre: Simon Schmid u. Peter Juen;  50 Jahre: Hauptmann 

Josef Juen; Olt. Bernhard Pircher (Foto: L. Juen) 

Die Schützenkompanie See bedankt sich recht herzlich für alles 

Wohlwollen und jegliche Unterstützung während des ganzen Jahres 

und wünscht besinnliche und erholsame Weihnachten und alles 

Gute für das neue Jahr!                  Ludwig Juen, Obmann SK See  

Elias Lenz, Julian Narr und Jakob Schmid (Foto: E. Pfeifer) 

10 Jahre 

Schmid Tobias 

15 Jahre 

Watzdorf Franz 

20 Jahre 

Juen Ludwig jr. 

Juen Peter 

Schmid Simon 

40 Jahre 

Siegele Gottfried 

Siegele Johann 

50 Jahre 

Handle Anni 

Juen Josef 

Hptm. Josef Juen; 40 Jahre: Johann Siegele;  15 

Jahre: Franz Watzdorf; Obm. L. Juen Wir gratulieren Laura Burger: Schützenkönigin 2019 (Fotos: M. Schmid) 
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F C  S E E  -  V E R E I N S J A H R  2 0 1 9  

Obm. Ludwig Juen, Anni Handle 50 Jahre Fahnenpatin bei 

der SK See (Foto: Ch. Lenz)  
3. v. l.: Gottfried Siegele 40 Jahre Mitglied bei den Tiroler Schützen 

– Regimentsfest in Lermoos 2019 (Foto: L. Juen) 
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Im Vereinsjahr 2019 

kann sich der FC See 

über starke Zahlen 

freuen: Insgesamt 48 

Kinder und Jugendli-

che aus dem Dorf 

spielen oder trainie-

ren gemeinsam mit 

dem FC Paznaun beim 

Tiroler Fußballver-

band. 

 

Das spiegelt sich auch 

in den Mannschaften 

wider: Mit elf Nach-

wuchsmannschaften, 

v i e r  B a m b i n i -

Mannschaften, zwei 

Kampfmannschaften 

(Damen und Herren) 

und einer eigenständi-

gen FC-See-Kicker-

Mannschaft bestritt 

der FC See gemein-

sam mit dem FC 

Paznaun Meister-

schaften, Freund-

schaftsspiele und Tur-

niere im ganzen Tiro-

ler Oberland.  

G U T E  A U S L A S -

T U N G  A M  F U ß -

B A L L P L A T Z  

 

Auf dem Seaber Fuß-

ballplatz fanden über 

das Jahr mehr als 160 

Trainings sowie 52 

Fußballspiele statt. 

Ein Highlight auf 

„Seaber Rasen“ war 

sicherlich der vom FC 

See veranstaltete 

Summercup,  e in 

Kleinfeldturnier mit 

neun Mannschaften 

aus dem Bezirk Lan-

deck und Imst. Eben-

so wurde der Kinder-

betreuerlehrgang für 

Nachwuchstrainerin-

nen und -trainer vom 

Tiroler Fußballver-

band im Clubhaus des 

FC See abgehalten.  

Die Nachfrage dafür 

ist groß: Aktuell sind 

über 26 Kinder- und 

Jugendtrainer im 

Paznaun tätig – Ten-

denz steigend. 

 

 

Vereinsgeschehen: 

Ehrung, neue Kicker-

Mannschaft, Fixtermin 

Fasching 

Abseits der sportli-

chen Aktivitäten kann 

der FC See ebenso 

auf zahlreiche High-

lights im Vereinsjahr 

zurückblicken:  

So wurde im Rahmen 

der FC-Paznaun-VIP-

Party in See der lang-

jährige Nachwuchstra-

iner Eugen Schmid 

geehrt. Seit mehr als 

zehn Jahren macht 

sich Eugen um die 

Nachwuchsarbeit des 

FC See/Paznaun ver-

dient, was sich nicht 

zuletzt in den Ergeb-

nissen unserer Mann-

schaften äußert .  

Die anfangs erwähnte 

F C - S e e - K i c k e r -

Mannschaft wurde 

eigens für Kleinfeld-

turniere und Alther-

renspiele ins Leben 

gerufen.  

 

Gut 20 fußballbegeis-

terte Seaber mischen 

so abseits der offiziel-

len Ligen im Fußball-

geschehen im Tiroler 

Oberland mit. 

 

Beim alljährlichen „Dr. 

Köck Gedenk Tur-

nier“, das heuer in 

Galtür stattfand, 

konnten beide teilneh-

menden Mannschaf-

ten des FC See in den 

Kategorien Kampf-

mannschaft und Alt-

herren jeweils den 

dritten Platz erspielen.  

 

Beim allseits belieb-

ten Rosenmontagsball 

und Kinderfasching 

können wir uns jedes 

Jahr über reges Inte-

resse bei Jung und Alt 

freuen. 

 

Auf vielfach geäußer-

ten Wunsch, findet 

2020 unser Kinderfa-

sching und Fa-

schingsparty nicht 

mehr montags, son-

dern am Samstag, 

den 2. Februar statt! 

 

Ein großer Dank gilt 

der Gemeinde See 

und den Verpächtern 

des Fußballplatzes, 

mit denen wir nach 

dem Auslauf des 

Pachtvertrages eine 

rasche Einigung erzie-

len konnten, damit 

der Fußball für nach-

folgende Generatio-

nen gesichert ist. 

Der Vorstand des 

FC See & des FC 

Paznaun wünscht 

allen 

Gemeindebürgern 

eine ruhige 

Adventszeit, 

besinnliche 

Weihnachten und 

ein frohes neues 

Jahr!  

Schweighofer Florian / 

Obmann FC See 

Walter Leo / Obmann 

FC Paznaun 

F C  S E E :  S T A R K E R  V E R E I N  I N  S T A R K E R  T A L - G E M E I N S C H A F T  
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S C  S E E  —  S A I S O N  1 8 / 1 9  

Der Schiclub See blickt 

auf eine ereignisreiche 

Saison zurück. Es wur-

den 7 Rennen veran-

staltetet und darüber 

hinaus nahmen unsere 

Rennläufer an zahlrei-

chen weiteren Rennen 

in ganz Tirol teil.  

So belegte Schmid Mi-

chelle z.B. den 2. Ge-

samtplatz in der Be-

zirkswertung, Wolf 

Bernhard wurde Tiroler-

meister im Riesentor-

lauf und konnte sich 

außerdem in der Ge-

samtwertung des Ti-

rolcups den 3. Platz 

sichern.  

Im Herbst 2019 stan-

den wieder Neuwahlen 

an, welche folgende 

Konstellation ergaben, 

siehe Tabelle unten. 

Der neue Ausschuss 

hofft auf eine gute Zu-

sammenarbeit und 

möchte sich an dieser 

Stelle bei Ladner Ingrid 

und Tschiderer Ludwig 

für ihre jahrelange Ar-

beit für den Schiclub 

bedanken.  

Veranstaltete Rennen 

2018/19 

• Gedächtnislauflauf 

(26.01.19) 

Tagessiegerin: Schmid 

Michelle, Tagessieger: 

Wolf Bernhard 

• Ortsk inder rennen 

(17.02.19) 

K i n d e r m e i s t e r i n : 

Schmid Laura, Kinder-

meister: Oberlechner 

Matteo 

• Clubmeisterschaft 

(10.03.19) 

S c h ü l e r m e i s t e r i n : 

Schmid Michelle, Schü-

lermeister: Pircher 

Raphael, Clubmeiste-

rin: Schmid Michelle, 

Clubmeister:  Wolf 

Bernhard 

• Bezirksmeisterschaft 

Slalom – Schüler/ 

Jugend (30.03.19) 

Schmid Anna (U14,6. 

Platz) 

• Bezirkscup Kinder 

R i e s e n t o r l a u f 

(30.03.19) 

Oberlechner Matteo 

(U8,9. Platz), Schmid 

Laura (U12,6.Platz), 

Jörg David (U12,7. 

Platz) 

• T a l m e i s t e r s c h a f t 

(07.04.19) 

Talmeisterin: Schmid 

Michelle 

Talmeister: Wolf Bern-

hard 

Vereinswertung: 1. 

Platz SC See 

H A L L E N -

T R A I N I N G  

 
Zur Vorbereitung auf 

die kommende Winter-

saison findet auch heu-

er wieder ein Hallen-

training für alle Kinder 

und Schüler/innen von 

See statt.  

 

Dadurch können wich-

tige Grundvorausset-

zungen für einen er-

folgreichen und verlet-

zungsfreien Winter ge-

schaffen werden. 

Kindermeister Oberlechner Matteo und Schmid Laura und Tirolermeister Bernhard Wolf (Fotos: SC See) 

Obmann: Lercher Arthur Obmann Stv: Schmid Thomas 

Schriftführer: Wolf Bernhard Schriftführer Stv: Juen Florian 

Kassier: Ladner Wolfgang Kassier Stv: Pfeifer Christoph 

Sportwart: Narr Simon Sportwart Stv: Narr Christian 

Gerätewart: Schmid Helmuth   
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Der Sc See wünscht 

allen Seaberinnen und 

S e a b e r n  e i n e n 

s c h ö n e n  u n d 

v e r l e t z u n g s f r e i e n 

Winter 19/20. 

Ski Heil 

Talmeister Wolf Bernhard und Talmeisterin Schmid Michelle und Hallentraining Herbst 2018 (Fotos: SC See) 

Termine SC SEE 

Tirolcup RSL Sa, 18.01.20  Ortskinderrennen So, 02.02.20 

Parallelslalom Fr, 31.01.20 Clubmeisterschaft So, 15.03.20 

Vereinsrennen So, 01.02.20 Bezirkskindercup  So, 29.03.20 

E R F O L G R E I C H E S  

J A H R !  

 

Auch dieses Jahr kann un-

sere kleine Gilde wieder 

mit sportlichen Erfolgen 

glänzen. Es wurden von 

unseren Sportschützen 

etliche Wettkämpfe bzw. 

Meisterschaften besucht 

und ordentlich Edelmetall 

nach Hause geholt. Mit 12 

Bezirksmeistertiteln in Pis-

t o l e  u n d  G e w e h r -

Disziplinen hatten unsere 

ehrgeizigen Schützen noch 

nicht genug.  
 

Es folgten zwei Landes-

meistertitel im Kleinkali-

bergewehr durch  Anna 

Juen, Vizelandesmeister 

nennen sich heuer Stefan 

Dobler und Ernst Zangerl. 

Natürlich konnten sich die 

drei Medaillengewinner für 

die Österreichischen Meis-

terschaften qualifizieren, 

S C H Ü T Z E N G I L D E  S E E — J A H R E S R Ü C K B L I C K  2 0 1 9  

4s Klasse NMS Paznaun zu Besuch bei uns (Foto: SG See) 
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sowie auch Pepi 

Schuler, Agnes Zangerl 

und Stefan Mallaun. 

Durch Ernst Zangerl 

wurde Tirol gleich zwei 

Mal Mannschaftssie-

ger,  alle anderen er-

kämpften hervorragen-

de Plätze in den Top 

Ten. 
 

V E R A N S T A L T U N -

G E N  

 

Im Dezember letzten 

Jahres veranstalteten 

wir erstmalig das sehr 

gut besuchte Nuss-

Schießen. Es wurde, 

vergleichbar mit einer 

Wildscheibe, auf einen 

Krampus gezielt und je 

nach erreichter Ring-

zahl Mandarinen und 

Nüsse ausgegeben.  

 

Wir alle hatten einen 

geselligen und amü-

santen Abend mit den 

Einheimischen und 

werden dieses Preis-

schießen auf jeden Fall 

wiederholen. 

 

Das Dorf- und Vereins-

schießen im Oktober 

war dank der zahlrei-

chen Teilnahme der 

Vereine ein voller Er-

folg! Die insgesamt 95 

Schützen und 25 

Mannschaften schos-

sen eifrig um den Sieg. 

Wir bedanken uns bei 

allen Besuchern und 

gratulieren den Teil-

nehmern recht herz-

lich! 

 
J U G E N D T R A I -

N I N G  

 

Wir freuen uns immer 

auf Anmeldungen und 

Besuche der Schulen,  

so hat auch die 4s 

Klasse der NMS 

Paznaun eine Sport-

stunde bei uns am 

Schießstand verbracht. 

Die Schüler hatten jede 

Menge Spaß und konn-

ten mit teils hervorra-

genden Schießergeb-

nissen beeindrucken. 

Kinder und Jugendliche 

sind am Schießstand 

herzlich willkommen, 

denn Schießsport ist 

fördernd für Konzentra-

tion, Kondition und Dis-

ziplin.  

Für weitere Informatio-

nen, Fotos oder Ergeb-

nisse schaut auf unse-

r e  H o m e p a g e 

www.schuetzengilde-

see.at. 

Für die SG Anna Juen 

Die Schützengilde See 

wünscht ALLEN frohe Weih-

nachten und ein gesundes 

neues Jahr 2020! 

Gewinner Schülerklasse Dorfschießen 2019 (Foto: SG See) 

Gewinner der Wildscheibe Dorfschießen 2019 (Foto: SG See) 

Öffnungszeiten Schießstand 

 

für jeden der sich für den 

Schießsport interessiert oder 

einmal hinein schnuppern 

möchte, wir freuen uns auf 

euch! 

Dienstag ab 19:30 

Donnerstag ab 17:00 
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Eingangs ist anzumer-

ken, dass auch das 

Jahr 2019 viele Her-

ausforderungen für die 

Organisation gebracht 

hat.  

 

In diesem Artikel soll 

ein Überblick über den 

Stand der Dinge gege-

ben werden, damit die 

Bürgerinnen und Bür-

ger der Verbandsge-

meinden einen Ein-

druck bezüglich der 

geleisteten Arbeit ge-

winnen können. 

 

Im Moment sind 110 

Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Rahmen 

der Organisation mit 

der Sicherstellung von 

Pflege- und Betreu-

ungsleistungen sowohl 

vor Ort als auch im 

Haus „St. Josef“ be-

schäftigt. Ebenso ist 

die Tatsache hervor zu 

streichen, dass im Ge-

gensatz zum öster-

reichweiten Trend aus-

reichend Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter für 

Pflege und Betreuung 

zur Verfügung stehen.  

 

Dies ist der Tatsache 

geschuldet, dass die 

Organisation einen gu-

ten Ruf als Dienstgeber 

genießt, der in vielen 

Jahren aufgebaut wor-

den ist und auf der Of-

fenheit im Umgang mit 

Betroffenen, Angehöri-

gen, Praktikantinnen 

und Praktikanten und 

der interessierten Öf-

fentlichkeit fußt. 

 

Die Zusammenlegung 

von mobilen und statio-

nären Diensten erweist 

sich als sinnvoll und im 

Sinne der Versorgungs-

qualität. Einerseits ist 

hierbei die bedarfsori-

entierte Flexibilität des 

Angebots der mobilen 

Dienste im Sinne von 

Hauskrankenpflege, 

Heimhilfe und Haus-

haltshilfe zu nennen, 

die eine wertvolle Un-

terstützung für die Pfle-

ge zu Hause bietet, 

und andererseits kann 

eine gewisse Bezie-

hungskontinuität der 

Betreuungspersonen 

gewährleistet werden, 

die von den Betroffe-

nen als hilfreich und 

wertvoll erlebt wird.  

 

Der mobile Dienst er-

lebt auch im Jahr 2019 

eine stetig steigende 

Nachfrage.  

Auch die Tagespflege 

in der Seniorenstube 

Kappl wird gut ange-

nommen, wobei die 

schwankende Inan-

spruchnahme eine Her-

ausforderung in Bezug 

auf die Planung dar-

stellt. In der Gemeinde 

Stanz bei Landeck 

schreiten die Bauarbei-

ten für die Seniorenstu-

be planmäßig voran.  

 

Die Fertigstellung wird 

mit Jahresbeginn 2020 

erfolgen. Das vor allem 

vom verstorbenen Bür-

S O Z I A L E  D I E N S T E  „ S T .  J O S E F “  –  G R I N S :  D A S  J A H R  2 0 1 9  I M  R Ü C K B L I C K  

germeister DI Martin 

Auer forcierte Projekt 

schließt im Bereich der 

umliegenden Gemein-

den eine Versorgungs-

lücke und stellt sicher, 

dass Betroffene und 

pflegende Angehörige 

eine wohnortnahe Be-

treuung und Entlastung 

vorfinden werden. An 

dieser Stelle sei dem 

Verstorbenen ein gro-

ßer Dank ausgespro-

chen, da er sich für die 

Angelegenheiten der 

Betroffenen und der 

pflegenden Angehöri-

gen stets umsichtig 

eingesetzt hat. 

 

Der stationäre Bereich 

im Haus „St. Josef“ ist 

ebenso gut ausgelastet 

und die Möglichkeit 

von Kurzzeitpflegen 

wurde massiv ausge-

baut. Dies stellt einen 

wichtigen Bestandteil 

zur Entlastung von pfle-

genden Angehörigen 

dar. Allerdings ist es 

notwendig, möglichst 

frühzeitig den Bedarf 

an Kurzzeitpflege anzu-

melden, damit die 

Wünsche in der Jahres-

planung berücksichtigt 

werden können.  

 

Ebenso verhält es sich 

bei der Anmeldung be-

züglich der Langzeit-

aufnahme. Diese sollte 

frühzeitig erfolgen, da-

mit ein Platz rechtzeitig 

vergeben werden kann. 

Kurzfristige Aufnahmen 

sind möglich, stellen 

aber eine seltene Aus-

nahme dar. 

 

Abschließend sei auch 

den Bürgermeistern 

der Verbandsgemein-

den gedankt, da diese 

stets ein offenes Ohr 

für die Anliegen der 

Betroffenen, der Ange-

hörigen und der Orga-

nisation haben.  

 

Ebenso möchte ich 

mich bei den Obleuten 

und den helfenden 

Händen in den Pflege-

vereinen sowie den 

vielen ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen be-

danken, die in den ver-

schiedenen Bereichen 

unschätzbar wertvolle 

Arbeit leisten. Sollte 

jemand der geschätz-

ten Leserschaft Inte-

resse an einer ehren-

amtlichen Tätigkeit ha-

be, so bitte ich um 

Kontaktaufnahme. 

 

Ich verbleibe mit den 

besten Wünschen für 

das bevorstehende 

Weihnachtsfest und 

wünsche allen einen 

guten Start in das Jahr 

2020. 

 

DSA Christoph  

Heumader, MA 
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Nach der aufsehener-

regenden Theatersai-

son 2018/2019 mit 

»DON CAMILLO und 

PEPPONE« und den 

Gastauftritten unseres 

Bischofs Hermann 

Glettler, des Pfarrers 

Herbert Traxl und dem 

Hr. Reindl (Viktor Haid) 

p r ä s e n t i e r t 

»See.Theater« heuer 

wieder eine klassische 

Komödie:  

Thomas, ein kleiner 

„Felix Mitterer“, ist ein 

armer Dorfschuster 

und lebt zusammen 

mit seiner alten Haus-

hälterin Kuni und sei-

nem Gesellen Wastl.  

Seine Notlage wird 

noch gesteigert durch 

einen Zwangsräu-

mungsbefehl seines 

Gläubigers, des rei-

chen Ochsenbauern. In 

seiner Bedrängnis fährt 

Thomas nach Inns-

bruck, um seine „Versl“ 

und „Theaterstückeln“ 

bei Verlagen an den 

Mann zu bringen, aber 

leider ohne Erfolg. 

Zu allem Überdruss 

versäumt er den letz-

ten Zug nach Hause 

und legt sich auf den 

nächsten Zug wartend 

auf eine Bank. Im über-

müdeten Schlaf be-

merkt er nicht, dass 

ihm seine Brieftasche 

gestohlen wird. Erst 

beim Erwachen ent-

deckt er das Fehlen 

derselben und so muss 

er nun mittellos den 

weiten Weg zu Fuss ins 

Tiroler Oberland antre-

ten. Von einem frem-

den Herrn wird er dann 

im Wagen mit nach 

Hause genommen und 

kommt so bei Nacht 

und ohne von Kuni und 

Wastl bemerkt zu wer-

den, an. 

 

Inzwischen wurde der 

Dieb in der Nähe von 

Innsbruck von einem 

Zug tödlich überfahren. 

Aus den vorgefunde-

nen gestohlenen Papie-

ren wird der Tote als 

Thomas Nothaas iden-

tifiziert. 

Thomas liest mit Ergöt-

zen von seinem Tod in 

der Zeitung und kommt 

dann in seiner Not und 

Bedrängnis auf die 

Idee, tot zu bleiben — 

um leben zu können. 

Was sich nun daraus 

für Komplikationen 

ergeben und wie alles 

zu seinem Glück sich 

wendet, ist nicht nur 

geneigt, das Publikum 

auf das köstlichste zu 

unterhalten, sondern 

es wird auch zum be-

freienden Lachen füh-

ren. 

B E S U C H E R -

T R I B Ü N E  

Super angekommen ist 

letztes Jahr unsere 

neue, 6-stufige Besu-

cher-Tribüne.  

So haben die Besucher 

von allen Plätzen, auch 

Dank einer dezenten 

Beschallung, besten 

Theatergenuss. 

Kartenreservierungen 

nimmt der Tourismus-

verband Paznaun-

K O M Ö D I E :  „ T H O M A S  A U F  D E R  H I M M E L S L E I T E R “  

Premiere 

SO 29.12.2019 

Ab 09.01.2019 je-

den  

Donnerstag 

 

Derniere 

MI 08.04.2020 

Beginn jeweils um 

20:30 Uhr 

 

Nachmittags 

SO 16.02.2020 

15:00 Uhr 

Besetzung für „Thomas auf der Himmelsleiter“ (Foto: Heimatbühne See) 

Ischgl, Infostelle See 

gerne entgegen (Tel.: 

050 990 400) 

Online-

Kartenreservierung 

unter 

www.See.theater/karten, 

Restkarten sind an der 

Abendkassa erhältlich, 

Eintritt: EUR 10,-. 

http://www.see.theater/karten
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D I E  G E M E I N D E  G R A T U L I E R T  Z U R  G E B U R T  D E R  B A B Y S  U N D  

W Ü N S C H T  D E N  G L Ü C K L I C H E N  E L T E R N  A L L E S  G U T E !  

                    THOMAS KÜNG                                                        FUCHS LEONIE                                             ZANGERL LUIS 

              geb. am 20.11.2018                                  geb. am 22.11.2018                                   geb. am 08.02.2019 

                     Seßlebene 101b                                      Schnatzerau 120/4                                              Neder 39/2 

             ZANGERL TOBIAS                                      SCHÜTZ-ZANGERL LEVIN                                 ZANGERL MADLEN 

            geb. am 12.02.2019                                      geb. am 19.02.2019                                 geb. am 27.02.2019 

                Gries 217/2                                                         Elis 127                                                     Gries 385 

                   KONRAD SAMUEL                                        MALLAUN FABIAN                                 MALLAUN KLARA ANNA 

            geb. am 16.03.2019                                       geb. am 16.04.2019                                   geb. am 21.05.2019 

                          Ahle 376                                                      Au 182/3                                                         Au 89 

                    GRÜN FELIX                                                           SPISS QUIRIN                                          PIRCHER TOBIAS 

             geb. am 11. 06.2019                                     geb. am 28.07.2019                                    geb. am 29.08.2019 

                      Au 266                                                            Neder 40/2                                                    Au 207/2 
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W I R  V E R S U C H E N  D I E   

G E B U R T E N  A U F  D E R   

G E M E I N D E H O M E P A G E   

A K T U E L L  Z U  H A L T E N  

  

S I E H E  

 

W W W . S E E . T I R O L .

G V . A T  

D I E  G E M E I N D E  G R A T U L I E R T  Z U  D E N  H O C H Z E I T S J U B I L Ä E N  U N D  

W Ü N S C H T  N O C H  V I E L E  G L Ü C K L I C H E  E H E J A H R E !  

Silberne (25 Jahre) 

Manuela und Otmar Juen 

Regina und Stefan Juen 

 

07. Mai 

15. Juli 

 

Monika und Emanuel Pircher 

Margit und Adolf Thurner 

 

16. September 

18. November 

Goldene (50 Jahre) 

Margarete und Johann Juen 

Margarete und Arnold Juen 

Aloisia und Hartmuth Oberlechner 

Gnadenhochzeit (70 Jahre) 

Maria und Johann Jehle 

 

21. April 

23. Mai 

06. September 

 

05. Februar 

Diamantene (60 Jahre) 

Paula und Johann Matt 

Dorothea und Josef Walch 

Maria und Franz Kerber 

Armella und Theodor Matt 

 

17. Jänner 

05. September 

09. Oktober 

07. November 

 

Gnadenhochzeit JEHLE Maria und Johann (vorne) , Diamantene Hochzeit — MATT Paula und Johann (mitte hinten )  

Goldene Hochzeit JUEN Margarete und Arnold (li. hinten) JUEN Margarete und Johann (re hinten) (Foto: BH Landeck)  

                   AMIA KYSELOVA                                              Leo Gstrein 

            geb. am 09.09.2019                                   geb. am 01.11.2019 

                      Platz 50/5                                                       Au 97/2 
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Gemeindezeitung der Gemeinde 

See. Gestaltung und für den Inhalt 

verantwortlich Michael Zangerl  

 

Texte: Michael Zangerl, Stefan Juen, 

F lo r i an  Tsch i dere r,  F lo r ia n 

Schweighofer, Christoph Heumader, 

Andreas Juen, Bernhard Spiss, Bern-

hard Wolf, Anna Juen, Albert Tschal-

lener, Herbert Zangerl, Ludwig Juen, 

Josef Walch, Maria Luise Gstrein 

 

Bilder: siehe Bildbeschreibung 

D I E  G E M E I N D E  G R A T U L I E R T  D E N  G E B U R T S T A G S K I N D E R N  D E S  J A H R E S  

2 0 1 9  U N D  W Ü N S C H T  G U T E  G E S U N D H E I T !  

Zum 70iger: 

Spiss Josef 

Kolp Johann 

Lenz Christian 

Schweighofer Anna  

Petter  Helga 

Scharler Stefanie 

Wiestner Reinhilde 

 

Platz 50 

Schnatzerau 165 

Winkl 17 

Au 131 

Au 147 

Au 145 

Au 130 

 

02. Jänner 

17. April 

27. April 

06. Juli 

30. Juli 

13. September 

29. September 

Zum 75iger: 

Petter August 

Narr Richard 

Juen Margarete 

 

Au 147 

Schnatzerau 170 

Seßlebene 101 

 

11. März 

06. April 

31. Mai 

Zum 80 iger: 

Hunke Maria  

Zangerle Herbert 

Handle Anna 

Gstrein Johanna 

Ladner Hedwig 

Ladner Josef 

Wolf Emma 

Juen Maria 

 

Gande 363 

Au 146 

Au 92 

Schusterhaus 110 

Elis 132 

Au 119 

Gande 44 

Schusterhaus 220 

 

22. Jänner 

09. Februar 

07. April 

09. Juli 

12. Juli 

30. August 

07. September 

09. Dezember 

Zum 85iger: 

Wolf Maria Theresia 

Walch Josef 

Juen Reinhard 

Matt Johann 

 

Kuratl 26 

Unterer Maierhof 27 

Trautmannskinden 62 

Unterer Maierhof 116 

 

20. März 

28. März 

01. Juni 

01. November 

Zum 86 iger 

Wolf Eduard 

Ehrenberger Regina 

Matt Theodor 

Handle Arnold 

Scharler Josef 

Tschallener Hedwig 

Juen Frieda 

Siegele Johanna 

 

Kuratl 26 

Gries 5/2 

Schnatzerau 120 

Au 92/2 

Au 145 

Voräule 102 

Gries 199/2 

Habigen 59 

 

09. Jänner 

15. Jänner 

05. Juni 

24. August 

26. August 

29. September 

22. Oktober 

17. November 

Zum 87 iger: 

Schweighofer Hermengild 

Zangerl Anna 

 

Habigen 57 

Neder 37 

 

10. März 

04. September 

Zum 88 iger: 

Mentel Maria Theresia 

Schweighofer Judith 

 

Au 94 

Neder 38 

 

24. Mai 

31. August 

Zum 89 iger: 

Zangerl Albert 

 

Gries 105 

 

18. Juni 

Zum 90 iger: 

Pircher Veronika 

Jehle Maria 

 

Au 112 

Au 99/4 

 

04. Februar 

11. Juli 

Zum 91 iger: 

Schweighofer Martha 

Zangerl Aloisia 

 

Au 96 

Gries 4 

 

08. Februar 

23. Juni 

Zum 92 iger: 

Tschiderer Amalia 

Siegele Maria 

 

Schusterhaus 13 

Winkl 175 

 

14. April 

11. Oktober 

Zum 93 iger: 

Pilser Alois 

 

Klaus 16 

 

12. Oktober 

Zum 95iger: 

Stark Maria 

 

Klaus 125 

 

28. Jänner 

Zum 98iger: 

Moser Maria 

 

Schmittal 123 

 

02. Oktober 

 

Musterung für den 

Jahrgang 2002 

MI 26.02.2020 

See, Kappl, Ischgl, Galtür 


